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Termintipp: Nationales und internationales Badminton der Spitzenklasse  

bei den YONEX GERMAN OPEN vom 24.02.-01.03.2009 in Mülheim an der Ruhr 
Informationen dazu finden Sie unter www.german-open-badminton.de  
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Xu Yan Wang ist neuer Bundestrainer für Dameneinzel 
Seit dem 01.09.2008 +++ Fabienne Deprez geht mit ihrem Trainer nach Mülheim 
 
Was vor über einem Jahr niemand für möglich gehalten hatte, ist jetzt Wirklichkeit geworden: Der 
Deutsche Badminton-Verband e. V. (DBV) hat den langjährigen Langenfelder Erfolgstrainer Xu 
Yan Wang als Bundestrainer für den Bereich Dameneinzel am Bundesstützpunkt Mülheim an der 
Ruhr verpflichten können. 
 
Im vergangenen Jahr hatten die Trainer Detlef Poste, Holger Hasse und Xu Yan Wang nach 
langjährigen getrennten Wegen eine Zusammenarbeit begonnen, die letztlich in der Anstellung 
Wangs für die besten deutschen Einzelspielerinnen endete. Ein schmerzhafter Verlust für den FC 
Langenfeld (FCL), dem Xu Yan Wang in 18 Jahren Trainertätigkeit unzählige Erfolge bescherte. 
Dennoch gab es durchgehend volles Verständnis für die Entscheidung von Wang.  
 
„Xu Yan´s Motivation und größter Herzenswunsch ist es, Spielerinnen und Spieler in die Weltspitze 
zu führen und täglich mit hoch motivierten und talentierten Athleten zu arbeiten. In Mülheim hat er 
die Bedingungen und diese Spielerinnen“, so Karl-Heinz Schulz und Günther Joppien, die 
„Macher“ des FCL, die sehr schnell einen neuen Vollzeittrainer für ihren Verein gefunden haben. 
Der junge Chinese Zhang Hong soll die erfolgreiche Tradition seines Landsmannes fortsetzen. 
 
Im Zuge des Wechsels von Wang nach Mülheim und dem Ausbau des NRW-/DBV-Internates 
wechselten mit Fabienne Deprez, Fabian Scherpen, Raphael Beck und Neuzugang Yasmin Wu 
die besten FCL-Nachwuchsspieler ebenfalls nach Mülheim, wo sie jetzt die Partnerschule 
„Luisenschule“ besuchen und hoffen, sich durch die angebotenen 7-9 Einheiten pro Woche als 
internationale Spieler zu entwickeln. 
 
Sehr zufrieden mit dieser Entwicklung zeigt sich DBV-Vizepräsident Dietrich Heppner: „Die 
Einstellung von Xu Yan Wang gibt mir große Hoffnung für die Zukunft des DBV im Dameneinzel. 
Außerdem verspreche ich mir eine neue Ära in der Zusammenarbeit zwischen dem DBV und dem 
FC Langenfeld, in der es für beide Seiten ein unkompliziertes und fruchtbares Miteinander gibt.“ 
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